
Tagesordnungspunkt 

Durchführung eines halbjährigen kostenfreien Sperrmülltages pro Stadtbezirk im 

Rahmen eines auf ein Jahr befristeten Modellprojektes 

 

 

Beschlussvorschlag 

 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und CDU stellen zum oben genannten 

Tagesordnungspunkt den nachfolgenden Antrag und bitten um Beratung und 

Beschlussfassung: 

 

1. Der Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften stellt fest, dass das 

von der Verwaltung vorgelegte Konzept zur Durchführung kostenfreier Sperrmülltage 

nicht den Anliegen des diesbezüglichen Haushaltsbegleitbeschlusses (Drucksache Nr. 

22100-21-E33, Ziffer 31) gerecht wird. Ziel ist es, über ein periodisches 

bürgerfreundliches, kostenloses Serviceangebot der wilden Müllentsorgung ihren 

Anreiz zu nehmen. Diese Zielsetzung wird mit dem vorgelegten Konzept einer 

kostenlosen zentralen Sperrmüllsammlung nicht zu erreichen sein. 

 

2. Vor diesem Hintergrund wird die Beteiligungsverwaltung beauftragt, in 

Zusammenarbeit mit der EDG Entsorgung Dortmund GmbH gute Praxisbeispiele für 

bürgerserviceorientierte kostenlose Sperrmüllsammlungen in größeren Städten und 

Gemeinden zusammenzutragen und die jährlichen Müllgebühren in den 

Vergleichskommunen darzustellen. Die zugrunde liegenden Konzepte sind den 

Ausschüssen für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften (AFBL) und für 

Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen (AKUSW) sowie für 

Bürgerdienste, öffentliche Ordnung, Anregungen und Beschwerden (ABöOAB) zu 

ihren Sitzungen im Juni 2022 nebst eingeholten örtlichen Erfahrungsberichten und 

einer Einschätzung ihrer Übertragbarkeit auf Dortmund aus Sicht von Verwaltung und 

EDG vorzulegen. 


